
Rund 900 Mitarbeiter und Mitar-
beiterinnen beschäftigt EDC am
Standort Langenhagen. Unter der
„Entertainment distribution
Company können sich die Lan-
genhagener noch immer nicht
viel vorstellen, im städtischen
Volksmund heisst es „Universal“
oder bei der älteren Generation
„Polygram“. Ein Unternehmen,
das im Laufe seiner rund 50 Jahre
erfolgreicher Tätigkeit in der
Stadt viele Namensänderungen
und Konzernzugehörigkeiten
durchlief, aber stets ein wirt-
schaftliches Aushängeschild der
Stadt war.
Bürgermeister Friedhelm Fischer
besuchte Anfang des Jahres ge-
meinsam mit der Bundestagsab-
geordneten Caren Marks, dem
Landtagsabgeordneten Marco

Brunotte und dem wirtschaftspo-
litischen Sprecher und stellver-
tretenden SPD-Vorsitzenden Dr.
Marc Köhler das Unternehmen
und ließ sich den aktuellen Stand
der Produktion erklären.
Geschäftsführer Dr. Bodo
Wiechmann und Holger Delge-
hausen, der Vorsitzende des Be-
triebsrates, erläuterten den Gä-
sten die Arbeitsabläufe in der
CD-/DVD-Produktion bis hin zur
Versendung der Datenträger in
alle Welt.
Die Situation in der CD-/DVD-
Produktion wird nicht einfacher,
denn weltweit steigen die Down-
loadzahlen von Musik, während
der Kampf der CD-/DVD-Her-
stellerunternehmen um kleiner
werdende Märkte sich ver-
schärft.

Bei EDC sind zumindest bis 2015
alle Produktionsaufträge von
Universal, dem ehemaligen Mut-
terkonzern, gesichert. Bei exter-
nen Aufträgen geht das Unter-
nehmen jedoch heute oft auch

bis an das preisliche Limit, um
die Kapazitäten auszulasten. So
hat EDC in Langenhagen heute
wieder Produktionszahlen wie in
den Spitzenjahren - allerdings mit
geringeren Erlösen.
In einigen Bereichen der Auf-
tragsverpackung wird darum be-
reits heute mit Zeitarbeitskräften
gearbeitet, denn mit den Kosten
für Festpersonal wären die Auf-
träge nicht kostendeckend zu
rechnen. Die CD-Produktion ist
ein Geschäft, das schnelle Reakti-
on erfordert: Kommt ein Song in
den Charts der wichtigsten Ver-
kaufsländer unter die Top Ten,
muß sofort reagiert und versandt
werden.
Mit 800.000 Datenträgern als
Spitzenkapazität in der Fertigung
und 25 Millionen Einheiten La-
gerkapazität im Logistikbereich
ist EDC auch heute ein Spitzen-
unternehmen, das in 80 Länder
der Welt liefert. 95.000 maxima-
le Orderlines pro Tag, jährlich
insgesamt rund 12 Millionen Auf-
träge, die bearbeitet und versen-
det werden: Für Langenhagen
bleibt EDC ein Aushängeschild,
von dem die Politiker hoffen,
dass es noch lange erhalten
bleibt.
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Klima-Service!

EDC: 800.000 
Datenträger sind
Spitzenkapazität
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Prunksitzung 
der blau-weißen
Karnevalisten
Langenhagen. Nach ei-
nem gelungenen Auftakt
der fünften Jahreszeit im
November letzten Jahres
mit der Kürung des Prin-
zenpaares Karl-Heinz I
und Lieblichkeit Gudrun
die I veranstaltet die Lan-
genhagener Karnevalsge-
sellschaft Blau Weiß am
7. Februar ihre große
Prunksitzung in der Fest-
halle im Eichenpark. 
An diesem Abend haben die
blau-weißen Jecken wieder je-
de Menge spritzige Raketen
auf Lager. Unter anderem
sind Gardetanz, Showeinla-
gen, Stimmungslieder und
Parodien auf der bunt ge-
schmückten Bühne zu erle-
ben. 
Neben der obligatorischen
Tombola (jedes Los gewinnt)
ist auch eine Bier-Happy
Hour im Programm. Für ein
handfestes Abendessen ist ge-
sorgt und günstige Getränke
werden die Gäste durch den
Abend Schunkeln lassen. 
Danach kommen  flotte Rhy-
thmen mit Tanz bis in den
frühen Morgen aufs Parkett.
Diese Veranstaltung findet
wieder in der Festhalle La Ka-
pella Eichenpark, Walsroder
Str. 121, Einfahrt Stadtparkal-
lee, statt. 
Eintrittskarten zum Preis von
18,50 Euro inkl. warmes
Abendessen gibt es noch an
der Abendkasse. 
Der Einlaß ist um 19 Uhr und
das stimmungsvolles Pro-
gramm beginnt um 20.11 Uhr.
Die LKG freut sich auf viele
Besucher.

Langenhagen. Der CDU-
Stadtverband hat in der ver-
gangenen Woche bekanntge-
geben, dass er sich für den
Erhalt des Freibades Gods-
horn auch nach dem Bau ei-
nes neuen Hallenbades in
Langenhagen ausspricht. 
Der CDU Stadtverband Langen-
hagen würdigt die schwierige
Entscheidungssituation in der
Bad- Diskussion. Allerdings gäbe
es bislang keine Wirtschaftlich-
keitsberechnung für die Errich-
tung eines neuen Hallenbades an
den diskutierten Standorten, die
die gesamte Situation einschließ-
lich möglicher Ablösungszahlung
an Hannover im Falle der
Schließung Godshorns, Infra-
struktur-, Erschließungsmaßnah-
men und Ausgleichsflächen ganz-
heitlich berücksichtige. 
Somit sei der Gesamtvergleich,
was Investitions- und Betriebsko-
sten anbelange, selbst von zwei
oder drei Standortlösungen einer

Vorauswahl nicht möglich. Dieses
sei eine gravierende Schwäche
der gewählten Vorgehensweise
des Bürgermeisters, die sich auch
daraus ergebe, dass der Bad-AG
keine festgelegte Aufgabenstel-
lung vom Rat aufgegeben worden
ist. „Durch diesen Fehler ist eine
wichtige Entscheidungsgrundlage
nicht gegeben, die durchaus Un-
terschiede gegebenenfalls in
500.000 Euro Größenordnungen
transparent gemacht hätte. Der
Stadtverband hat die engagierten
Äußerungen des einzelnen Bür-
gers und der Gruppen für die
verschiedenen Alternativen zur
Kenntnis genommen“, so Ulrich
Müller, der Stadtverbandsvorsit-
zende. Die Standortauswahl für
den Badneubau werde sehr
wahrscheinlich am 26. Januar
vom Rat der Stadt Langenhagen
entschieden. Wie diese Entschei-
dung auch ausfallen wird, so er-
kenne die CDU in Langenhagen
aber auch den Bürgerwillen ange-

sichts der Zahl von Unterschrif-
ten und der Äußerungen für den
Erhalt des Bades in dem Langen-
hagener Ortsteil Godshorn an.
Daneben seien auch die Plus-
punkte, wie Familienfreundlich-
keit, 50m-Becken, großzügige
Außenanlage es wert, sich hier
Zeit zu nehmen und an einer
Option zum Offenhalten des
Freibades in Godshorn auch nach
Öffnung eines neuen Hallenbades
zu arbeiten. Aus diesen Gründen
spricht sich der CDU Stadtver-
band für den Erhalt des Freibades
und der Gastronomie bis auf
weiteres auch eben nach Öffnung
des neuen Hallenbades aus.
Der Stadtverbandsvorsitzende
Ulrich Müller: „Wir sind dafür,
das Freibad mit Gastronomie in
Godshorn bis auf weiteres auch
nach der Inbetriebnahme des
neuen Bades offen zu halten, um
einer dauerhaften Lösung für das
Freibad Godshorn eine Chance
zu geben“.

CDU will Godshorner Freibad auch bei
Bau eines neuen Bades offenhalten

Engelbostel. Zur Zeit laufen die
Vorbereitungen auf ein Orgel-
konzert der besonderen Art.
Am Freitag, 6. Februar, um
18:30 Uhr findet in der Martins-
kirchengemeinde Engelbostel
ein kulinarischer Orgelabend
statt. Das bedeutet, in einer
ausgiebigen Pause des circa
zweistündigen Konzertes gibt es
Leckereien vom Buffet, die im
Eintrittspreis enthalten sind.
Während der Pause, oder auch
nach dem Konzert, gibt es die
Möglichkeit im Gemeindehaus

mit der Organistin, oder den
anderen Gästen zu plaudern.
Natürlich kommt auch die Or-
gelmusik nicht zu kurz. Ein
Bachsches Orgelkonzert, Musik
der Romantiker Mendelssohn
und Schumann, Händel (Was-
sermusik), Karneval der Tiere
(Saint- Saens), Variationen über
„Greensleeves“ und zum krö-
nenden Abschluss „Die Moldau“
von Smetana. Besonders ge-
spannt sein darf man auf Musik
über ein Thema von Paganini.
Das alles, gespielt von der Or-

ganistin Frau Desch, wird auf
Großbildleinwand übertragen
und moderiert, so dass man die
Organistin auch vor Augen hat
und ihr beim Spielen der Orgel
zuschauen kann.
Eintrittskarten zum Preis von 12
Euro (Konzert & Imbiss) müs-
sen bestellt werden bei H. Fie-
nemann, unter der  Rufnummer
0511/748373, Mail HeikoFiene-
mann@web.de, K. Reckecker
0511/741516 oder B. Desch
0511/6061332, kontakt@desch-
musik.de). 

Kulinarischer Orgelabend in Engelbostel

Sonnabend, 24. Januar:
FISCH-BUFFET von 19 - 22 Uhr
Hausgemachte Fisch-Soljanka, Fischspezialitäten
von gedünstet bis gebraten, Salate, Krustentiere

und Meeresfrüchte aus Süß- und Salzwasser, 
dazu für alle, die Buffetabwechslung lieben, 

auch Käse- und Fleischspezialitäten.

nur 14,90 Euro pro Person!
Von Februar bis Mai: Jeden 1. und 3. Sonntag im Monat

Schlemmerbuffet von 18 - 20.30 Uhr für nur 9,90 Euro p. P.

Sonnabend, 7. Februar: Winter-Buffet mit Suppen, gegrilltem
Jägerbraten, Hirschragout, Ente, Gans, kalten Platten, 

Salaten & Dessert nur 14,90 € p. P.
Reservieren Sie jetzt Ihren Platz unter:

www.stadtmagazinlangenhagen.de

Täglich aktuelle News 
aus Langenhagen

Fotogalerien - Online-Terminkalender
Zeitungsarchiv der Jahre 2007 + 2008

Kommentare und vieles mehr
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